
 
Protokoll der SEB-Sitzung vom 17.05.2017 
 
 
Bericht der Schulleitung, Frau Wolff 
 
Abitur 2017  
 

- Alle 127 Schüler sind zum schriftlichen Abitur angetreten; zum mündlichen 
wurde allerdings ein Schüler nicht zugelassen  

- 380 Klausuren wurden geschrieben, 39 davon wurden mit weniger als 5 
Punkten bewertet     

- Von den Mathearbeiten waren 15 Prozent schlechter als 5 Punkte, diese 
Quote lag im Jahr 2016 noch bei 35 Prozent  

- Es wurden 30 Präsentationsprüfungen abgenommen – das ist laut 
Einschätzung von Frau Wolff die schwierigste Prüfungsform. Man kann zwar 
die Präsentation 4 Wochen lang vorbereiten, doch sie darf nicht im 
Reproduktiven stecken bleiben, sondern muss auch eine Transferleistung 
bieten 

 
Ausstattung der Türen mit Knaufen 
 

- Nach und nach werden nun, beginnend mit den 300er Nawi-Räumen, alle  
Innen-Türen der Schule  mit Knaufen statt Klinken ausgestattet. Das soll 
Diebstählen vorbeugen. Denn vor kurzem sind aus den Nawi-Räumen zwei 
Beamer entwendet worden.    

 
Letzte Schulwoche vor den Ferien: 
 

- Anstatt „nur Filme zu schauen“ sind die Lehrer dabei, sich ein Programm für 
jeden der Tage auszudenken; das kann zum Beispiel sein: Erste-Hilfe-Kurs, 
„Schiller kulturell“ (ein Museumsbesuch), „Schiller badet“, eventuell die 
Scheckübergabe im Senckenbergmuseum. Am Freitag, 30.6., dem letzten 
Schultag, findet in der ersten Stunde ein ökumenischer Gottesdienst in der 
Bonifatiuskirche statt (Teilnahme freiwillig). Der Unterricht beginnt zur zweiten 
Stunde.       

 
 
Kommunikationsanlage 
 

- Es werden demnächst in den Klassenzimmern „Kommunikationsanalagen“ 
installiert. Damit kann zwischen Klassenzimmern und Sekretariat sowie 
zwischen den Klassenzimmern kommuniziert werden. Auch ein Polizei-Notruf 



ist möglich. (Der missbräuchliche Einsatz wird sehr teuer sein.) Damit die 
Kommunikationsanlage jeden einzelnen Raum zweifelsfrei ansteuern kann, ist 
eine neue Durchnummerierung der Räume notwendig.     

 
Stundenplansystem 
 

- Bisher wird der Stundenplan für die gesamte Schule noch von Hand an einer 
großen Tafel gesteckt. Ab dem neuen Schuljahr wird das (nach einer 
gewissen Übergangszeit) mit Hilfe eines Computerprogramms erledigt. 

 
 
Sicherheit 
 

- Da immer wieder Fahrräder und Roller beschädigt oder geklaut werden, wird 
probehalber der Bereich der Fahrradständer mit einer Videokamera 
überwacht. Es wird ein entsprechendes Schild angebracht. Der 
Datenschutzbeauftragte der Schule wurde einbezogen. Nach einer Testphase 
werden die Gremien der Schule entscheiden, ob und in welcher Form die 
Video-Überwachung fortgeführt werden wird. 

 
- Zwei Schüler der Schillerschule sowie zwei externe Schüler haben sich 

unerlaubt  Zugang zur Schule verschafft. Das Schulamt entscheidet noch über 
den Antrag der Schule, die beiden Schüler der Schule zu verweisen.    

 
 
Termine  
 

- Am 29.5. findet wegen des mündlichen Abiturs kein Unterricht statt. 
- Am 30.5. findet ein Wandertag statt. 
- Am 13.6. ist „Notenschluss“. 

 
 
Verschiedenes 
 
 
Vom 3. bis 5. Mai fand in Stockholm eine europäische Schulleiter-Tagung statt, die 
von Erasmus+ der Europäischen Union veranstaltet wurde. Aus Deutschland wurden 
aus vielen Bewerbungen 3 Schulen ausgewählt, davon war eine die Schillerschule. 
Thema der Tagung war es, internationale Kooperationen vorzustellen bzw. neue 
Netzwerke zu bilden. In diesem Rahmen konnten wir Kontakte zu zwei Schulen in 
Norwegen und Schweden bzw. einer weiteren in Island aufnehmen. Langfristig wird 
es darum gehen, einzelne Projekte zu entwickeln und zwischen den Schulen, 
Schulleitern, Lehrern und Schülern Kontakte herzustellen, und eventuell auch 
Besuche zu arrangieren. 
 
 
Klausuren während der Probenwoche Wegscheide 
 
Wie bereits in den Vorjahren wurden auch in diesem Schuljahr im Zeitraum der 
Probenwoche Klausuren angesetzt. Dies führt regelmäßig zu Diskussionen zwischen 
Schülern und Lehrern bzgl. Verlegung/Nachschreiben/etc. Der SEB bittet die 



Schulleitung darum, dass musikalische Engagement der Schillerschüler durch 
konsequentes Freihalten der Probenwoche von Klausurterminen zu unterstützen. 
 
Neues zum Turnhallenbau 
 
Die Schulleitung berichtet über den aktuellen Stand: 

• Die Bäume sind gefällt 
• Ein Beispiel für die Aussenfassade wurde auf dem Schulhof angebracht 
• Die Bau- und Finanzierungsvorlage steht 
• Da sich die Kommunikation und Diskussion mit den beteiligten städtischen 

Ämtern langwierig und wenig effizient gestaltet soll durch Einberufen eines 
„runden Tischs“ mit Hochbauamt und Bildungsdezernat Verbesserung 
geschaffen werden. 

• Terminlage aktuell: Einrichten der Baustelle Ostern 2018, Baubeginn Sommer 
2018 

 
Stundenausfall – Erläuterung des Vertretungskonzeptes 
 
Die Schulleitung gibt einen Überblick über das Vertretungskonzept der 
Schillerschule. Hierbei ist grundsätzlich in planbaren und ungeplanten 
Unterrichtsausfall zu unterscheiden. 
Gründe für planbaren Unterrichtsausfall sind z.B. Klassen-/Kursfahrten, Austausche, 
Probenwochen, Abiturprüfungen, Fortbildungen,…. 
Ungeplanter Unterrichtsausfall entsteht kurzfristig durch krankheitsbedingte 
Abwesenheiten. 
Hinsichtlich der zu ergreifenden Möglichkeiten bei Unterrichtsausfall ist die erste 
Priorität die Verlegung des Unterrichts, weitere Möglichkeiten sind Unterrichtsausfall 
(bei Randstundenlage) oder Vertretungsunterricht. Im Idealfall sollen in beiden Fällen 
Aufgaben (zur Eigenbearbeitung oder zur Durcharbeit im Vertretungsunterricht zur 
Verfügung stehen). Die Schulleitung möchte das Vertretungskonzept weiter 
optimieren z.B. durch die Anschaffung von Vertretungsheften (Arbeitsheften) in 
einem ausgewählten Schwerpunktfach pro Jahrgang.  
 
Versicherungsschutz 
 
Versichert ist grundsätzlich der Weg von/zu einer schulischen Veranstaltung (z.B. 
Sportunterricht). Hierbei ist der direkte Weg gemeint, keine Abstecher. Die BG behält 
sich hierbei Einzelfallprüfungen vor. 
 
Wartburg 
 
Es wird direkt nach den Herbstferien eine Projektwoche zum Thema „Luther“ geben. 
Hierbei soll Luther fächerbezogen im Regelunterricht erarbeitet werden, so. z.B. die 
deutsche Einheitssprache, der Lutherweg, etc. 
Höhepunkt ist die Fahrt von 1200 SuS zur Wartburg nach Eisenach am 30.10.2017. 
Frau Wolff stellt hierzu den Projektplan (nach Themenschwerpunkten/Alter) vor. Es 
ist mit einer finanziellen Eigenbeteiligung von ca.25-40 Euro zu rechnen. 
 
 
 
 



WU-Konzept 
 
Die Schulleitung stellt das durch die Einführung von G9 neu erarbeitete WU-Konzept 
vor, welches der Gesamtkonferenz und dann der Schulkonferenz zur Abstimmung 
vorgelegt werden soll. (siehe Anlage). 
Der Schwerpunkt des WU-Konzepts liegt auf der Profil- und Persönlichkeitsbildung. 
Die WU-Leiste soll möglichst auf einer anderen Leiste als Musik liegen, um den 
Schüler z.B. Orchester und WU zu ermöglichen. 
Die Einwahlen werden nach den Sommerferien erfolgen. 
 
Verschiedenes 
 

• Feedback zum neuen Fotografen: die Bilder sind sehr stark bearbeitet 
• Zum neuen Schuljahr gab es 156 Anmeldungen, 120 konnten berücksichtigt 

werden, es gibt weiterhin eine Geschwisterregelung 
• Bitte in der Schulgemeinschaft Werbung machen für : 

 https://www.schulengel.de/ 
 Hier kann man bei Online-Einkäufen in diversen Shops (Zalando, Otto, Ebay, 
 Buchungsportale, …) den Förderverein der Schillerschule finanziell 
 unterstützen, ohne selbst Mehrkosten tragen zu müssen. 
 Derzeit sind 11 Unterstützer angemeldet, diese haben über 1.000,- Euro für 
 den Förderverein generiert. Siehe Flyer im Anhang. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Protokollführung 
Uta Rasche 
Rose Meister 
01.06.2017 
 
 
 
 


